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Eine neue Gemeinde entsteht 
 

Schon Anfang der 2000er-Jahre 
begann die Zusammenarbeit der 
Pfarrgemeinden St. Bonifatius 
(Freckenhorst) und St. Lamber-
tus (Hoetmar). Über die Statio-
nen Pfarreiengemeinschaft und 
Seelsorgeeinheit führte dieser 
Weg nun zur Zusammenlegung 
der beiden Pfarrgemeinden zu 
einer neuen Gemeinde mit dem 
Namen „St. Bonifatius und St. 
Lambertus“. So hat es der Bi-
schof von Münster, Dr. Felix 
Genn, entschieden. 
Diese Fusion der beiden Ge-
meinden wird am Pfingstsonntag, 
23. Mai 2010 vollzogen. 
Sicher bedeutet dies einen Ein-
schnitt für beide Gemeinden und 
so wollen wir diesen Tag mit be-
sonderen Gottesdiensten feiern. 
Sowohl in St. Bonifatius als auch 
in St. Lambertus beginnt am 
Pfingstsonntag um 09:00 Uhr  in 
den jeweiligen Kirchen eine 
Dankandacht. In dieser Andacht 
werden die Kirchenbücher (Tauf-
buch, Erstkommunikantenbuch, 
Firmbuch, Eheregister und To-
tenbuch) geschlossen. Denn zur 
Gründung einer neuen Gemeinde 
gehören auch das Schließen der 
bisher geführten Bücher und die 
Öffnung neuer Kirchenbücher. In 
diesen Andachten wollen wir 
dankbar auf das Leben in den 
Gemeinden in den vergangenen 
Jahrhunderten zurückschauen 
und so gestärkt den neuen Weg 
gehen. 
Diese Andachten werden 
ungefähr eine halbe Stunde 

dauern. Für die 
Gottesdienstbesucher in St. 
Lambertus wird ein Bus 
eingesetzt, der im Anschluss an 
die Andacht alle sicher nach Fre-
ckenhorst bringen wird. 
Dort beginnt um 10:00 Uhr  in St. 
Bonifatius, der Pfarrkirche der 
neuen Gemeinde, der feierliche 
Fusionsgottesdienst unter der 
Leitung von Domvikar Stefan 
Sühling. Damit auch die Busfah-
rer aus Hoetmar einen Sitzplatz 
bekommen, wird ein Teil des 
Hauptschiffs für sie reserviert 
sein. 
In diesem Gottesdienst feiern wir 
die Neugründung unserer Ge-
meinde St. Bonifatius und St. 
Lambertus. Hier werden dann 
auch die neuen Kirchenbücher 
geöffnet und das neue Siegel der 
Kirchengemeinde wird eingeführt. 
Der Gottesdienst wird musika-
lisch von beiden Kirchenchören 
mitgestaltet. 
Im Anschluss an den Festgottes-
dienst sind alle zu einem Emp-
fang und zu Begegnung und Ge-
spräch in den Kreuzgang an der 
Kirche eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Bus zurück nach Hoetmar 
startet dann um 13:00 Uhr. 
 

Eine der ersten Aufgaben in der 
neuen Gemeinde wird es sein, 
einen neuen Pfarrgemeinderat zu 
wählen. Auf den folgenden 
Seiten finden Sie dazu viele 
Informationen. 
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Einige häufige 
Fragen zur Wahl 
des Pfarrgemein-
derates in unserer 
neuen Pfarrge-

meinde werden hier beantwortet: 
 
Was wird eigentlich gewählt? 
Mit der Fusion endet auch die 
Amtszeit des Rates der Seelsor-
geeinheit. So muss ein neuer 
Pfarrgemeinderat gewählt wer-
den, der diesen Rat ersetzt. Der 
Pfarrgemeinderat ist neben dem 
Kirchenvorstand das wichtigste 
Beratungs- und Mitbestim-
mungsgremium in der Pfarrge-
meinde. Der Kirchenvorstand 
kümmert sich um die finanziellen 
Belange, der Pfarrgemeinderat 
hat dagegen vor allem die pasto-
rale Gestaltung und Entwicklung 
des Gemeindelebens im Blick. 
 
Wann wir gewählt? 
Der neue Pfarrgemeinderat wird 
am Wochenende 12. & 13. Juni 
gewählt. Da an diesem Sonntag 
auch die Hagelprozession in 
Hoetmar stattfindet, verändern 
sich die Gottesdienstzeiten (es 
gibt am Sonntagmorgen keinen 
Gottesdienst in der St.Bonifatius-
kirche.) Dementsprechend sind 
auch die Öffnungszeiten der 
Wahllokale angepasst:  
Samstag, 12.06.2010 
16:00 – 19:00 Uhr 

Pfarrheim St. Bonifatius 
18:00 – 20:15 Uhr 

Pfarrheim St. Lambertus 
 

Sonntag, 13.06.2010 
08:00 – 11:30 Uhr  

Pfarrheim St. Lambertus 

10:00 – 12:30 Uhr  
Bücherei Freckenhorst 

14:30 – 17:00 Uhr  
Pfarrheim St. Lambertus 

17:00 – 20:00 Uhr  
Pfarrheim St. Bonifatius  

 
Wie wird gewählt? 
Aus dem Wahlvorschlag von 19 
Kandidatinnen und Kandidaten 
kann jede Wählerin und jeder 
Wähler bis zu 16 Personen wäh-
len. 
Die Satzung erlaubt es nicht, 
Wahlbezirke zu bilden. Somit 
sind die 16 Frauen und Männer 
gewählt, die die meisten Stim-
men auf sich vereinigen können, 
unabhängig von ihrem Wohnort. 
 
Wer darf wählen? 
Wahlberechtigt ist jeder katholi-
sche Christ aus Freckenhorst 
und Hoetmar, der das 16. Le-
bensjahr vollendet hat und nicht 
aus der Kirche ausgetreten ist. 
Auch wer nicht in Freckenhorst 
oder Hoetmar wohnt, aber am 
Leben der Pfarrgemeinde teil-
nimmt, kann die Aufnahme in die 
Wählerliste beantragen. Dazu 
wenden Sie sich bitte an die 
Pfarrbüros. 
 
Gibt es auch die Möglichkeit 
der Briefwahl? 
Ab Dienstag, 25. Mai sind in den 
Pfarrbüros Briefwahlunterlagen 
erhältlich. Wenn Sie per Brief-
wahl wählen wollen, melden Sie 
sich gerne persönlich oder tele-
fonisch in dem Pfarrbüro Ihres 
Wohnortes. 
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Kann ich als Freckenhorster  
auch in Hoetmar wählen? 
Selbstverständlich ist es auch 
möglich, als Freckenhorster in 
Hoetmar zu wählen bzw. umge-
kehrt. Wenden Sie sich dazu bitte 
an die Wahlvorstände im Wahllo-
kal. 
 
Bitte machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch! 
Gerade in dieser ersten Zeit nach 
der Fusion wird der Pfarrgemein-
derat viele wichtige und wegwei-
sende Entscheidungen treffen 
müssen, um das Zusammen-
wachsen der neuen Gemeinde 
gut zu gestalten. Daher ist es für 
die Gewählten wichtig, von vielen 
unterstützt und gewählt zu wer- 
 

den. Ein gutes Zeichen der Un-
terstützung ist eine hohe Wahl-
beteiligung. Daher bitten wir Sie 
herzlich: Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch und nutzen 
bei Verhinderung am Wahlwo-
chenende auch die Möglichkeit 
der Briefwahl. 
 
Bei weiteren Fragen und Unklar-
heiten wenden Sie sich gerne an 
den Vorsitzenden des Wahlaus-
schusses Pastoralreferent Se-
bastian Bause (Tel.: 02581 – 98 
00 78). 
 
Nachfolgend finden Sie nun un-
sere Kandidatinnen und Kandi-
daten in alphabetischer Reihen-
folge: 

Name: Timo Brunsmann 

Wohnort: Böckers Kamp 9 

Freckenhorst 

geboren am: 12.05.1975 

 

Beruf: Bankkaufmann /  
Dipl. Theologe 

 

Name: Susanne Drees 

Wohnort: Hoet. Dorfbauerschaft 13 

Hoetmar 

geboren am: 20.03.1970 

Beruf: Lehrerin 
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Name: Ursula Dühlmann 

Wohnort: Walgern 16 

Freckenhorst 

geboren am: 23.08.1965 

 

Beruf: Hausfrau und Mutter 

 
 
 
 
 

  

Name: Helmut Eismann 

Wohnort: Walgern 64 

Freckenhorst 

geboren am: 14.06.1954 

 

Beruf: Dipl. ing. agr. /  

Beamter 

 

 

Name: Hedwig Feldmann 

Wohnort: Wessenhorst 19 

Enniger 

geboren am: 06.10.1948 

 

Beruf: Bankkauffrau 
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Name: Inge Friehe 

Wohnort: Flintrup 8 

Freckenhorst 

geboren am: 08.12.1962 

 

Beruf: Hauswirtschafterin 

 

 

Name: Reinhard Gröne 

Wohnort: Wagenfeldstr. 25 

Hoetmar 

geboren am: 15.02.1949 

 

Beruf: Rentner 

 

 

Name: Ludger Hagenhoff 

Wohnort: Holtrup 40 

Hoetmar 

geboren am: 13.07.1970 

 

Beruf: Tischler / Hausmann 
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Name: Kevin Kofoth 

Wohnort: An der Wöste 3 

Freckenhorst 

geboren am: 15.08.1993 

 

Beruf: Schüler 

 

 

Name: Sabine Laumann 

Wohnort: Kampstr. 20 

Freckenhorst 

geboren am: 24.08.1974 

 

Beruf: Industriekauffrau, 
z.Zt. Hausfrau und 
Mutter 

 

 

Name: Rita Lilienbecker 

Wohnort: Hoet. Dorfbauerschaft 23 

Hoetmar 

geboren am:  03.03.1963 

 

Beruf: Hausfrau 
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Name: René Löckmann 

Wohnort: Buddenbaum 2 

Hoetmar 

geboren am 26.03.1982 

 

Beruf: IT-Fachkraft 

 

 

Name: Ilka Nüßing 

Wohnort: Im Kühl 42 

Freckenhorst 

geboren am: 17.01.1970 

 

Beruf: Lehrerin 

 

 

Name: Ingrid Rickmann 

Wohnort: Warendorfer Str. 42 

Freckenhorst 

geboren am:  07.01.1965 

 

Beruf: Hausfrau und Mutter 



 

Seite 9 

Name: Markus Sabados 

Wohnort: Dechant-Strübbe-Str. 33 

Freckenhorst 

geboren am: 27.07.1969 

 

Beruf: Bankkaufmann 

 
 
 
 
 

  

Name: Angelika Schockmann 

Wohnort: Paradiesfeld 15 

Hoetmar 

geboren am: 18.03.1976 

 

Beruf: Personalsachbearbeiterin / 

Hausfrau 

 

 

Name: Sandra Schulze Selting 

Wohnort: Wessenhorst 18 

Enniger 

geboren am:  06.05.1976 

 

Beruf: Verwaltungsfachwirtin 
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Name: Cornelia Serries 

Wohnort: Holtrup 22 a 

Hoetmar 

geboren am: 31.03.1977 

 

Beruf: Bilanzbuchhalterin 

 
 
 
 
 
 

  

Name: Petra Suer-Meiners 

Wohnort: Buddenbaum 32 

Hoetmar 

geboren am: 01.05.1972 

 

Beruf: Dipl. Oecotropholo-

gin / Hausfrau 

 

 

Bitte beachten Sie, dass dies der vorläufige Wahlvorschlag des Wahl-

ausschusses ist. Zum Zeitpunkt der Drucklegung bestand noch die 

Möglichkeit, Ergänzungsvorschläge einzureichen. 

Der endgültige Wahlvorschlag wird am Pfingstwochenende durch Aus-

hang, im Publicandum und in der Kirchenzeitung veröffentlicht. 
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Veränderungen aufgrund der Zusammenlegung 

Vieles bleibt in den Orten der 
Gemeinde so, wie Sie es ge-
wohnt sind - wir werden Gottes-
dienste in den jeweiligen Kirchen 
feiern; wir werden die Sakra-
mente in den Gemeinden spen-
den; wir werden die Katechesen 
zu den bestimmten Zeiten halten; 
wir werden die Besuchsdienste 
für die Kranken weiter pflegen; 
die Verbände behalten ihre 
Selbstständigkeit, solange sie 
sich dafür entscheiden. 
Aber nicht alles kann beim Alten 
bleiben; das merken Sie schon 
als erstes in der Liturgie: Es hat 
sich einiges geändert. 
Was mir in der letzten Zeit vor 
allem an Veränderung aufgefal-
len ist: In den Gottesdiensten 
sehe ich in St. Lambertus häufig 
Gesichter, die aus Freckenhorst 
kommen und in St. Bonifatius 
kann ich oft Mitfeiernde aus 
Hoetmar entdecken - das Wech-
seln der Gottesdiensträume bei 
den Gläubigen ist selbstver-
ständlicher geworden, so dass 
wir uns in den Gottesdiensten 
nicht mehr als Fremde begeg-
nen. Die Kirchenchöre haben 
auch schon einen entscheiden-
den Schritt durch ihre gemein-
samen Auftritte getan. 
Verändern werden sich die Got-
tesdienstzeiten vor allem in der 

nächsten Zeit, wenn besondere 
Feste in den Orten gefeiert wer-
den, etwa Krüßing, Hagelprozes-
sion, Eröffnung der Budden-
baumwallfahrt und die Telgter 
Wallfahrt.  
An diesen Sonntagen (jeweils 
zwei in jedem Ort) kann 
verständlicherweise am Morgen 
keine Messe in der anderen Kir-
che gefeiert werden; doch am 
Sonntagabend wird in dieser Kir-
che dann zur ortsüblichen Zeit 
die Gemeinde zur Messfeier ein-
geladen. Die Messe am Sams-
tagabend in Buddenbaum wird 
dann in die Lambertuskirche um-
disponiert. Konkret wird es wie-
der am Sonntag der Hagelpro-
zession in Hoetmar am 12./13. 
Juni 2010: Am Samstag werden 
um 17.00 Uhr in St. Bonifatius 
und um 18.30 Uhr in St. Lam-
bertus die Messen gefeiert; am 
Sonntag ist morgens die Hagel-
prozession in St. Lambertus, und 
die Sonntagsmesse in St. Boni-
fatius beginnt um 18.00 Uhr. 
Nach einer gewissen Zeit der Er-
probung wird sich hoffentlich 
diese neue Struktur etablieren, 
oder der neue Pfarrgemeinderat 
wird eine neue Lösung finden. 
Dessen bin ich mir sicher.  
Mit freundlichen Grüßen  

Manfred Krampe 
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